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Û'eicp bec Sorricptung gum (SinfteHen beg gaprtgieleg
|>on jeber S.elle aug betätigt werben. $)ie SBirEung

neuen Sorridjtung ift eine OolIEommen ftdEjere,

jr'<Pgiltig ob üiel ober wenig £>alteftellen öorpanben
l"tb. baê g'aFirtgiel füc irgenb ein StodmerE ein»
QefteCtt, fo wirb bieg in bem betreffenbeu StodwerE
ourcp ein entfprecpenbeg Signal befannt gegeben,
«fàprenb ber gaprt finb alte $uganggtpüren üerriegelt
"nb bie Gcntriegelung erfolgt erft, wenn ber gaprftupl
I"" Qxel attgeEommen ift unb ftillftept. (ißatent» unb
'^nifc^eg Sureau Sicparb ßüberg in ©örlip.)

Jîcrfdjtcbcîtc*.
Rcitcs Silb für bic grnnfomarfcii. ®er Sunbegrat

<jat befcploffen, eine SbeenEonEurreng für ein tteueg
•^QrEenbilo ber grauEomarEen bon 2 big 15 Sappen
p eröffnen. ®ie fcpmeigerifdpen Sïûnftler mögen fid)
'fbpaft baran beteiligen, gür bie Seurteilung ber

['"gelangten ©ntmürfe wirb eine befonbere Gëçperteu»
'"mmiffion eingefept werben.

$ic neue ©tfeit« unb Sletallgiefjerei Seebad) bau
v- Sölftcrli in ^iiridpSecbad) pat bereitg ben Setrieb
""fgenommen unb erfreut fiep eineg fepönen .gufprucpeg.

pe äRetallgieperei wirb mit SRitte SDegembet ebenfattg

pe S£pätigEtit beginnen, fo bap mit bem Seujapr 1901

pttttlicpe Abteilungen, rnelcpe auf bag rationellfte unb
ptunggfäpigfte mit ben neueften ÜRafcpinen eingerieptet
l'ib, jpre botte Ä'raft entfalten Eönnen.

Ofenfabrif Surfee, 21.«©. ®ie am 17. Sobember
J'üttgepabte orbentlicpe ©eneralberfammlung war bon
^ Attionciren befuept. ®er Slntrag beg Serwaltungg»
"Reg, für bag abgelaufene ©efcpäft'gjapr bon ber 2Iug=

^Plung einer ©ioibenbe abgufepen, würbe einftinunig
["'genommen. £)er uaep Sornapme ber pöcpften ftatu»
'"tippen Ülbfcpreibungen unb Speifung beg Seferüefonbg
pbleibenbe Seingewinn bon granEen 34,795.36 foil
3"öptenteilg gu auperorbentlicpen Slbfcpreibungen ber»
"""'bet unb teilweife auf neue Secprrung borgetragen
gerben. ®er Sericpt beg Serwaltunggrateg Eonftatierte,

trop ber attgemeinen Sauïrifig unb anbeten un»
giftigen Umftäuben bag ©efepäft im lepten ©eppäftg»
'%e fiep in befriebigenber ÜBeife entmidelt pat.

î)ie 2tu§fiiprung beö 8tM)fftg«35cnfmal§ in Sauen
"tcp ben Silbpauer u g o Siegwart in Sutern
'"l)t ber Sottenbung. @g barf alg gelungen begeiepnet
p"ben. ®ie Soften belaufen fiep auf 12,000 granEen,
i*l- bie Soften für bie gurp, i)31apperftetlung zc. $ag
jpPnat fommt bor bag ©eburtgpaug ßmpffigg gu

ftepen. ®ie ©ntpüllunggfeier ift auf nädpften grüpling
borgefepen.

SBafferbcrforguug ^Rellingen (2targau). S)ie @e=

meinbe Stellingen ift im gaÜe, eine SBafferüerforgung
gu erftetten. ®ag piegu nötige SBaffer wirb in ber
Siefe gefapt unb mittetft SBafferfäuIenmafcpineu burcp
bag Seitunggnep in bag auf ber fwpe beg „Sircp" ge=
tegene Seferboir getrieben.

$>ie Äiripgeineiitbe Sngenbopt pat für Gërweiterung
beg griebpofeg 27,000 gr. Krebit bewilligt.

ffunftfdjmiebearbcit. 2luf ber ^ctcifer äöeltaugftellung
war ber fepmiebeiferne 2lbler ber beutfepen Slbteitung
bon bem Slugftetter, §errn 2trmbrufter, an bie Sern»

porter girma ïiffanp berfauft worben. Son biefer
Earn bag SBertftücl um l'/s Stitlionen an ben @ifen»
bapnfönig ©oulb, bem nun oon einer Hamburger ffirma
2 ÜRittionen bafür geboten werben, ©oulb Eonnte aber
auf ben £>anbel nidpt eiugepen, ba er ben Slbler feiner
grau gefepenît pat.

2Romuucntate Sriide über beu Potomac. ®ie norb»
amerifanifdpe Segierung pat in 2tugficpt genommen,
gum ©ebäcptnig beg UnabpängigEeitgfriegeg eine monu»
mentale Srüde über ben ißotomac gu erbauen unb bier
ber bebeutenbften amerifanifepen Srüdfenbauer gur Sor»
tage bon (Sntwürfen eingeladen. Unter biefen erpiett
ben erften if3reig bon 1200 S)oltarg SB. |). Surr, 3n=
genieur unb ?ßrofeffor am Eotumbia=Sottege in Sern»
f>)orf. ®ag Srojett begfelben fiept eine grope 2tufgugg=
Öffnung in ber StRitte ber im ©angen i 148 m langen
Srüde bor. 2ln biefe 71 m im ßiepten breite 9Rittet=
Öffnung fepliepen fiep beibfeitig je gwei Deffnungen bon
95 m Spannweite mit eifernen SogenEonftruïtionen an,
bon benen gemauerte Sogeufteltungeu ben Stnfdptup an
bie beiben Ufer perftelten. ®ie SRittetöffnung ift burcp
gwei fepr Eräftige, alg wirEunggbotle monumentale £por»
bauten auggebilbete Sfr'ler eingefcploffen, Welcpe, mitten
in bem gewaltigem Strome poep emporragenb unb
reiep mit bilbnerifepem Sdpmude bebaept, bem gangert
SauwerEe einen feftlicpen ©paraEter berteipen. (Sbenfo
finb bie Pfeiler ber anfepliepenben Deffnungen gur 2luf=
napme ber eifernen Sogenbrüden in Eräftigen Serpält»
niffen gepalten, wäprenb bie gemauerten SogenbrücEen
gu beiben Seiten gegen ben ÜRittelteil ber Stüde ard)i»
teEtonifcp gurüdtre'ten. 2)ag _§auptmotib beg SauwerEeg
ift fomit, entgegen ber fonftigen Uebung, bie Slnfcplup»
purtEte ber Srüden an ben Uferlinien befonberg aug»
gufdpnüden, naep ber ÜRitte beg Stromeg oerlegt unb
bamit ein Eünftlicp gefteigerter ©ffeEt ergielt, ber bei ung
gu Sanbe üielleicpt niept EritiElog piugenommen mürbe.
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E. Binkort - Wiegwart, Ingenieur, Basel.
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^eich fier Vorrichtung zum Einstellen des Fahrtzieles
ston jeder S.elle aus bethätigt werden. Die Wirkung

neuen Vorrichtung ist eine vollkommen sichere,
stleichgiltig ob viel oder wenig Haltestellen vorhanden
>wd. Ist das Fahrtziel für irgend ein Stockwerk ein-
Wellt, so wird dies in dem betreffenden Stockwerk
durch ein entsprechendes Signal bekannt gegeben,
während der Fahrt sind alle Zugangsthüren verriegelt
Und die Entriegelung erfolgt erst, wenn der Fahrstuhl
sstst Ziel angekommen ist und stillsteht. (Patent- und
technisches Bureau Richard Lüders in Görlitz.)

Verschiedenes.
Neues Bild für die Frankomarken. Der Bundesrat

hat beschlossen, eine Jdeenkonkurrenz für ein neues
uliarkenbilo der Frankomarken von 2 bis 15 Rappen
âu eröffnen. Die schweizerischen Künstler mögen sich
Abhast daran beteiligen. Für die Beurteilung der

^gelangten Entwürfe wird eine besondere Experten-
'ummission eingesetzt werden.

Die neue Eise»- und Metallgießerei Secbach von
Bölstcrli in Zurich-Seebach hat bereits den Betrieb

Ausgenommen und erfreut sich eines schönen Zuspruches.
Metallgießerei wird mit Mitte Dezember ebenfalls

'hre Thätigkeit beginnen, so daß init dem Neujahr 1901
Uchtliche Abteilungen, welche auf das rationellste und
tststungsfähigste mit den neuesten Maschinen eingerichtet
stud, ihre volle Kraft entfalten können.

Ofenfabrik Surscc, A.-G. Die am 17. November
Mitgehabte ordentliche Generalversammlung war von
^ Aktionären besucht. Der Antrag des Verwaltungs-
^sties, für das abgelaufene Geschäftsjahr von der Aus-
âuhlung einer Dividende abzusehen, wurde einstimmig
Zugenommen. Der nach Vornahme der höchsten statu-
Mischen Abschreibungen und Speisung des Reservefonds
^bleibende Reingewinn von Franken 34,795.36 soll
i^ößtenteils zu außerordentlichen Abschreibungen ver-
^»det und teilweise aus neue Rechnung vorgetragen
Werden. Der Bericht des Verwaltungsrates konstatierte,

trotz der allgemeinen Baukrisis und anderen un-
Ästigen Umständen das Geschäft im letzten Geschäfts-
isthre sich m befriedigender Weise entwickelt hat.

Die Ausführung des Zwhssig-Dcnkmals in Bauen
strch den Bildhauer Hugo Siegwart in Luzern
'stht der Vollendung. Es darf als gelungen bezeichnet
^den. Die Kosten belaufen sich auf 12,600 Franken,

M. die Kosten für die Jury, Platzherstellung w. Das
j^stkirial kommt vor das Geburtshaus Zwyssigs zu

stehen. Die Enthüllungsfeier ist auf nächsten Frühling
vorgesehen.

Wasserversorgung Meilingen (Aargau). Die Ge-
meinde Mellingen ist im Falle, eine Wasserversorgung
zu erstellen. Das hiezu nötige Wasser wird in der
Riese gefaßt und mittelst Waffersäulenmaschineu durch
das Leitungsnetz in das auf der Höhe des „Birch" ge-
legene Reservoir getrieben.

Die Kirchgemeinde Jngenbohl hat für Erweiterung
des Friedhofes 27,000 Fr. Kredit bewilligt.

Kunstschmiedearbeit. Aus der Pariser Weltausstellung
war der schmiedeiserne Adler der deutschen Abteilung
von dem Aussteller, Herrn Armbruster, an die New-
Jorker Firma Tiffany verkauft worden. Von dieser
kam das Wertstück um 1'/-> Millionen an den Eisen-
bahnkönig Gould, dein nun von einer Hamburger Firma
2 Millionen dafür geboten werden. Gould konnte aber
auf den Handel nicht eingehen, da er den Adler seiner
Frau geschenkt hat.

Monumentale Brücke über den Potomac. Die nord-
amerikanische Regierung hat in Aussicht genommen,
zum Gedächtnis des Unabhängigkeitskrieges eine monu-
mentale Brücke über den Potomac zu erbauen und vier
der bedeutendsten amerikanischen Brückenbauer zur Vor-
läge von Entwürfen eingeladen. Unter diesen erhielt
den ersten Preis von 1200 Dollars W. H. Burr, In-
genieur und Professor am Columbia-College in New-
Pork. Das Projekt desselben sieht eine große Aufzugs-
öffnung in der Mitte der im Ganzen 1148 m langen
Brücke vor. An diese 71 m im Lichten breite Mittel-
öffnung schließen sich beidseitig je zwei Oeffnungen von
95 m Spannweite mit eisernen Bogenkonstruktionen an,
von denen gemauerte Bogenstellungeu den Anschluß au
die beiden Ufer herstellen. Die Mittelöffnung ist durch
zwei sehr kräftige, als wirkungsvolle monumentale Thor-
bauten ausgebildete Pfeiler eingeschlossen, welche, mitten
in dem gewaltigem Strome hoch emporragend und
reich mit bildnerischem Schmucke bedacht, dem ganzen
Bauwerke einen festlichen Charakter verleihen. Ebenso
sind die Pfeiler der anschließenden Oeffnungen zur Auf-
nähme der eisernen Bogenbrücken in kräftigen Verhält-
nissen gehalten, während die gemauerten Bogenbrücken
zu beiden Seiten gegen den Mittelteil der Brücke archi-
tektonisch zurücktreten. Das Hauptmotiv des Bauwerkes
ist somit, entgegen der sonstigen Uebung, die Anschluß-
punkte der Brücken an den Uferlinien besonders aus-
zuschmücken, nach der Mitte des Stromes verlegt und
damit ein künstlich gesteigerter Effekt erzielt, der bei uns
zu Lande vielleicht nicht kritiklos hingenommen würde.
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